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außergewöhnlich komplexe verkehrliche Situation, welche auch die dortige LSA an ihre 
Leistungsgrenze bringt. Durch das bereits oben erwähnte Zusammenwirken mit der 
benachbarten LSA Einstein-/ Schloßstraße können sich somit in der Tat die von Ihnen 
thematisierten längeren Wartezeiten für Fußgänger*innen ergeben.

LSA Einstein-/ Schloßstraße

LSA Max-Weber-Platz
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In nachfolgend abgebildeter Wartezeitauswertung für Fußgänger*innen (Donnerstag 
20.04.2023, 07:00 Uhr bis ca. 08:30 Uhr), welche an besagter Stelle die Einsteinstraße 
queren, können Sie erkennen, dass es neben relativ langen Wartezeiten auch etliche Umläufe 
mit recht kurzen Wartezeiten gibt. Ausschlaggebend hierfür ist neben der aktuellen 
Einflussnahme des Knotens Max-Weber-Platz, auch der konkrete Zeitpunkt, wann der 
Anforderungswunsch abgesetzt wurde. Da aufgrund der Wechselwirkung mit dem Knoten 
Max-Weber-Platz die Freigabe der Fußgänger*innen nur in einem bestimmten Zeitfenster 
erfolgen kann, ist es somit entscheidend in welcher zeitlichen Relation zu diesem Zeitfenster 
der Anforderungswunsch erfolgt.

Wartezeitauswertung für 20.04.2023

Das Mobilitätsreferat hat auch eine optionale Daueranforderung für Fußgänger*innen an der 
gegenständlichen Querungsstelle geprüft. Eine solche Daueranforderung klingt zunächst 
„verlockend“, generiert jedoch aufgrund der oben genannten Kopplung mit der LSA Max-
Weber-Platz und unter der zwingenden Berücksichtigung der auf die spezifischen örtlichen 
Verhältnisse ausgelegten ÖPNV-Beschleunigung, enorme Einschränkungen für den ÖPNV.
So würde eine Daueranforderung für Fußgänger*innen den „zeitlichen Spielraum“ der ÖPNV-
Beschleunigung derart stark einschränken, dass eine vollumfängliche ÖPNV-Beschleunigung 
nicht mehr erreichbar ist. ÖPNV-Fahrzeuge würden somit ggf. für längere Zeit an ihrer 
Weiterfahrt gehindert, Fahrgäste ihre Haltestelle teilweise erst mit deutlicher Verzögerung 
erreichen. Da dies somit nicht mehr mit dem primären Steuerungsziel vereinbar ist, ist eine 
Daueranforderung nicht leistbar.

Bitte haben Sie Verständnis, dass die komplexen Zusammenhänge und unterschiedlichen 
Zielsetzungen oft keine anderen Lösungsansätze zulassen. Wir hoffen jedoch, dass wir Ihnen 
zumindest die Hintergründe hierzu näher erläutern konnten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
GB2.22




